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Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Schwarzwaldvereins,

sicherlich haben Sie es auf der Titelseite bemerkt, es hat sich etwas
getan bei den Schwarzwaldvereinen aus Villingen und Schwennin-
gen. Nach vielen Jahrzehnten, in denen man nur vereinzelt gemein-
same Wanderungen unternommen hat, werden wir im Jahr 2024
erstmals das komplette Jahresprogramm gemeinsam ausrichten.

Wir sind uns zugleich sehr wohl bewusst, dass diese große Neue-
rung viele Veränderungen mit sich bringt und sicherlich auch der
ein oder andere Kompromiss eingegangen werden muss. Doch sind
wir zuversichtlich, dass in der Gesamtheit die Vorteile überwiegen. 

Unser Wanderführerteam bietet abwechslungsreiche, weit ent-
fernte und nahe Ziele an, die wir gemeinsam erkunden können. Wir
freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Der Wanderplan enthält die grundsätzliche Beschreibung der Tou-
ren. Weitere Einzelheiten finden Sie in unserem Rundschreiben, das
regelmäßig alle zwei Monate erscheint und allen Mitgliedern zuge-
stellt wird. Außerdem finden Sie die aktuellen Beschreibungen in
unserem Schaukasten am Haus Bickenstraße 3 in VS-Villingen, in
den Tageszeitungen und im Internet unter:

www.schwarzwaldverein-villingen.de
www.schwarzwaldverein-schwenningen.de

Mit herzlichen Grüßen

Thomas Schmidt Steffen W. Esslinger
1. Vorsitzender    1. Vorsitzender
Schwarzwaldverein Villingen e.V. Schwarzwaldverein Schwenningen e.V.

Grußwort
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Der Schwarzwaldverein

Der Schwarzwald ist eine vielfältige Kulturlandschaft – dafür en-
gagiert sich der Schwarzwaldverein seit nunmehr über 150 Jah-
ren. In liebevoller, ehrenamtlicher Arbeit geht es darum, die Natur
und ihren Erholungswert zu erhalten, den 66.000 Mitgliedern ein
abwechslungsreiches Programm zu bieten und die Landschaft le-
bendig zu machen. Die Aktivitäten des Vereins sind Wandern, We-
genetzerhaltung, Naturschutz, Heimatpflege sowie Familien- und
Jugendarbeit im Schwarzwald. Zudem betreibt der Verein 26
Wanderheime, in denen jährlich 30.000 Wanderer übernachten.

Das Angebot der Ortsvereine aus Villingen und Schwenningen:
• Die Wanderlandschaften in jedem Alter genießen
• Mittwochs- und Sonntagswanderungen und -spaziergänge
• Familien-Veranstaltungen (siehe extra Flyer)
• Sportliche Outdoor-Touren
• Wöchentliches Afterwork-Wandern (siehe extra Flyer)
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Das neue Familien-Programm 20

ühjahr wieder zu Euchwird im Fr

nach Hause kommen und natürlic

teilt!in VS und Umgebung ver

@

in der Natur freuen. 

Ich freue mich auf Euch!
Eure Sarah 

Weitere Informationen unter:
ein-schwenningen.de/familiezwaldver.schwarwww

familie-swv-schwenningen@gmx.de
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Thomas Schmidt, 1. Vorsitzender und Wegewart
Adlerring 2, 78048 VS-Villingen, Tel. 07721/8078888
E-Mail: Vorsitzender@Schwarzwaldverein-Villingen.de

Harald Wangler, stellvertr. Vorsitzender
Schalmenäcker 22, 78052 VS-Rietheim, Tel. 07721/22566
E-Mail: Stellvertr.Vorsitzender@Schwarzwaldverein-Villingen.de

Dr. Bernadette Straubinger, Kassenwartin
Kalkofenstraße 5, 78050 VS-Villingen, Tel. 07721/30944
E-Mail: Kassenwart@Schwarzwaldverein-Villingen.de

Uschi Ott, Schriftführerin
Freiburger Straße 20, 78048 VS-Villingen, Tel. 07721/9165366
E-Mail: Schriftfuehrer@Schwarzwaldverein-Villingen.de

Ulrike Kopp, Wanderwartin Sonntagswanderungen
Offenburger Straße 3, 78048 VS-Villingen, Tel. 07721/57310
E-Mail: Sonntags-Wanderwart@Schwarzwaldverein-Villingen.de

Hans Schlude, Naturschutzwart
Oberlestraße 3, 78050 VS-Villingen, Tel. 07721/59446
E-Mail: Naturschutzwart@Schwarzwaldverein-Villingen.de

Rolf Lehmann, Pressewart
Sommerhalde 53, 78073 BD-Hochemmingen, Tel. 07726/5826
E-Mail: Pressewart@Schwarzwaldverein-Villingen.de

Markus Hettich, Hüttenwart
Unterdorf 17, 78052 VS-Pfaffenweiler, Tel. 07721/908579
E-Mail: Markus.Hettich@posteo.de

Schwarzwaldverein Villingen e.V.
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Steffen W. Esslinger, 1. Vorsitzender
Büro: Werner-von-Siemens-Straße 10, 78052 VS-Villingen,
Tel. 0160/5835995, E-Mail: steffen.esslinger@gmx.net

Falk Jauch, stellvertr. Vorsitzender
Ludwigsburger Straße 54, 78054 VS-Schwenningen,
Tel. 0176/97747390, E-Mail: falk_ jauch@web.de

Renate Kaltenmark, Rechnerin
Bachenstraße 14, 78054 VS-Schwenningen 
Tel. 07720/1576, E-Mail: Renate.Kaltenmark@gmx.de

Gerd Doser, Schriftführer
Hardtstraße 33, 78054 VS-Schwenningen
Tel. 07720/31426

Hubert Roth, Fachwart Wege
Erich-Hauser-Straße 6, 78628 Rottweil, 
Tel. 0741/17457465, E-Mail: huc.roth@t-online.de

Hans Müller, stellv. Fachwart Wege
Königsberger Straße 74, 78073 Bad Dürrheim, 
Tel. 07726/216

Uwe Sontowski, Fachwart Naturschutz
Lichtensteinstraße 64, 78054 VS-Schwenningen
Telefon 0152/27240561 

Sarah Esslinger-Dahlmann, Fachwartin Familie
Tel. 0175/9297092
E-Mail: art-design@esslinger-dahlmann.de

Schwarzwaldverein Schwenningen e.V.
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Beisitzer:

Birgit Held, Mitgliederverwaltung
Schulze-Delitzsch-Straße 2, 78048 VS-Villingen, 
Tel. 07721/58745, E-Mail: birgitheld@web.de

Udo Held, Veranstaltungen, Technik, Elisabethenturm 
Schulze-Delitzsch-Straße 2, 78048 VS-Villingen, 
Tel. 07721/58745, E-Mail: he@feintechnikschule.de

Matthias Scheuch, Homepage 
Breslauer Straße 13, 78050 VS-Villingen, Tel. 07721/963995
E-Mail: Webmaster@Schwarzwaldverein-Villingen.de

Gisela Heine, Claudia Zamboni, Kassenprüfer/innen

Schwarzwaldverein Villingen e.V.

Beiratsmitglieder (in alphabetischer Reihenfolge):

Harald Broda, Inge Esslinger, Hilde Fichtner, 
Brigitta Fuchs, Eva Mattes, Heinz Rathfelder, 
Cornelia Schöntges, Helen Seydewitz, Ingrid Stegmann, 
Helga Strebel, Maria Weidelener

Maria Weidelener, Jürgen Schnekenburger, Kassenprüfer/innen

Schwarzwaldverein Schwenningen e.V.

Alle Angaben vorbehaltlich der Wahlen am 24. Februar 2024.
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Bentzinger, Andrea . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0176 / 23945452

Daum, Robert. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/408711

Dreher, Gisela . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07720/7787

Emslander, Melanie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0151/26827656

Esslinger-Dahlmann, Sarah und . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175/9297092

Esslinger, Steffen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0160/5835995

Fichtner, Hilde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07720/64891

Fuchs, Gitta . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07720/5373

Göttler, Inge und Manfred . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07720/7122

Graf, Annerose. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0170/65211759

Güntert, Sabine. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0172/3071971

Heine, Gisela. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07725/3166

Held, Udo und Birgit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/58745

Hezel, Dieter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07720/958445

Höfler, Petra . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0151/10300209

Jauch, Falk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0176/97747390

Jaussi, Gisela. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/509734

Kiefer, Klaudia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0170/2345473

Kopp, Ulrike . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/57310

Maier, Dieter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0160 /96255525

Mathe, Rolf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/ 9163253

Mattes, Eva . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07720/7604

Wanderführer/innen 2024

Fortsetzung auf folgender Seite
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Müller, Dr. Alexander . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0176 /91366002

Müller, Klaus-Dieter. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/25364

Müller, Michael . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/504503

Oruc, Ellen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/72873

Ott, Uschi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/9165366

Possler, Werner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/59788

Roth, Carmen und Hubert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0741/17457465

Schlude, Hans. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0152/28608028

Schlude, Sebastian . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0172/6418980

Schmid, Karl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07720/37764

Schmidt, Richard . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/9168720

Schmidt, Thomas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/8078888

Seydewitz, Helen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07720/35856

Sontowski, Uwe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0152/27240561

Stegmann, Ingrid . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07726/7844

Stern, Kristian . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0151/54771350

Strebel, Helga . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0171/8661260

Vogelbacher, Klara . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/30341

Wangler, Harald . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/22566

Weidelener, Maria . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07720 /32872

Wesolly, Anne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07721/63784

Wanderführer/innen 2024
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Die aktuellen Mitgliedsbeiträge unserer Vereine finden Sie im
Internet unter

www.schwarzwaldverein-villingen.de
www.schwarzwaldverein-schwenningen.de

Vorteile für Mitglieder:

• 4x jährlich Zustellung der Zeitschrift »Der Schwarzwald«

• Mitglieder erhalten das Jahresprogramm sowie regelmäßige
Rundschreiben mit allen Infos zu den Touren

• vergünstigter Bezug von Büchern, Wanderkarten u.a.

• NEU: ab 1. Januar 2024 erhalten alle Mitglieder eine Unfallver-
sicherung, die alle Aktivitäten im Verein und auch außerhalb
des Vereins (sofern sich der Unfall bei gleicher Aktivität ereig-
net wie im Verein) abdeckt.

• für Mitglieder besteht eine Haftpflichtversicherung über den
Hauptverein während der Wanderungen

• Pkws von Mitgliedern sind bei Anfahrt mit Pkw über den
 Verein kaskoversichert

• vergünstigte Übernachtungsmöglichkeiten in Wanderheimen
aller im Deutschen Wanderverband angeschlossenen Wander-
vereine

• möglicher Erwerb des Deutschen Wanderabzeichens zur Teil-
nahme am Bonusprogramm vieler Krankenkassen

Nutzen Sie unseren Mitgliedsantrag 
in der Heftmitte. Vielen Dank!

Mitglieder haben Vorteile
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Das »Afterwork-Wandern« ist ein offener Feierabendtreff, der
von den Schwarzwaldvereinen aus Villingen und Schwenningen
angeboten wird.

Es sind keine gemütlichen Abendspaziergänge, sondern Wan-
dertreffs mit sportlichem Charakter, bei denen die Teilnehmer/
innen unsere schöne Landschaft rund um VS genießen, die Seele
baumeln lassen und einfach Spaß haben können.

Die Routen variieren wöchentlich und finden auch an unter-
schiedlichen Wochentagen stattfinden. So hat jeder einmal die
Möglichkeit, daran teilzunehmen. Die Wanderzeiten variieren
zwischen 1,5 und 2 Std.

Ein Flyer mit Datum und Treffpunkt erscheint im Frühjahr. Die
erste Tour findet am Dienstag, 9. April 2024 um 18:30 Uhr statt.

Afterwork-Wandern

Wir bieten in regelmäßigen Abständen Rundfahrten von ca. 30
bis 50 km an. Die Touren werden entweder als E-Bike-Touren
oder Touren für Bio-Bikes durchgeführt, wobei auch hier E-Bikes
mit Rücksicht auf den langsamsten Fahrer mitfahren können.

Weitere Einzelheiten zu den Radtouren entnehmen Sie unse-
rem Rundschreiben und unseren Webseiten:

www.schwarzwaldverein-villingen.de
www.schwarzwaldverein-schwenningen.de

Radfahren
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Bei Wanderungen mit diesem Symbol erfolgt die 
Anfahrt mit Omnibus der Fa. Auto-Maier.
Abfahrtszeiten und Reihenfolge der Haltestellen 
entnehmen Sie bitte dem Rundschreiben!

Bei Wanderungen mit diesem Symbol erfolgt die 
Anfahrt mit DB, 3er-Ringzug bzw. ÖPNV.

Ob Anmeldung erforderlich, steht im Rundschreiben
und im Internet.

Fahrt erfolgt mit Privat-Pkw (Fahrgemeinschaften). 
Anmeldung erfolgt gemäß Rundschreiben.

Touren für sportlich-ambitionierte Wanderer.

Beachten Sie auch Veranstaltungen in Kooperation 
mit dem Umweltzentrum Schwarzwald Baar Neckar.

Hinweis für alle Mittwochs- und Sonntagswanderungen:
Die Teilnahme erfolgt grundsätzlich auf eigene Gefahr!

Bei Wanderungen und Veranstaltungen werden Fotos gemacht,
die ggf. auf unserer Website oder in der Presse veröffentlicht
werden. Wenn Sie damit nicht einverstanden sind, melden Sie
das bitte dem Fotografen. 

Bei Nichterscheinen am Reisetag wird der volle Reisepreis fällig.
Eine Teilnahme ohne Anmeldung ist grundsätzlich nicht mög-
lich. Ab- und Nachmeldungen nach Anmeldeschluss sind nur
 telefonisch beim Wanderführer möglich. 

Hinweise
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Mittwochswanderungen
Anmeldung bei Busfahrten erforderlich bis 
Dienstag, 12 Uhr bei Maier-Reisen, Telefon 07721/21027

Bushaltestellen am Mittwoch:
Villingen Busbahnhof H11, Heilig-Geist-Spital / Schertlestr.,
Berliner Str. und

Schwenningen Feintechnikschule, Bahnhof und 
Dauchinger Str. (Ecke Zollernstr.)

Anmeldung bei allen anderen Fahrten erforderlich bis 
Dienstag, 12 Uhr bei Heldmanns Apotheke, Telefon 07720/1741

Organisation: Das Wanderführerteam rund um
Richard Schmidt, Telefon 07721/9168720

Anmeldung bei Busfahrten erforderlich bis 
Freitag, 12 Uhr bei Maier-Reisen, Telefon 07721/21027

Bushaltestellen am Sonntag:
Villingen Busbahnhof H11, Wöschhalde 2, Berliner Str. und

Schwenningen Feintechnikschule, Bahnhof und 
Dauchinger Str. (Ecke Zollernstr.)

Anmeldung bei allen anderen Fahrten erforderlich bis 
Freitag, 12 Uhr bei Heldmanns Apotheke, Telefon 07720/1741

Organisation: Das Wanderführerteam und die Wanderwartin
für Sonntagswanderungen: Ulrike Kopp, Telefon 07721/57310

Sonntagswanderungen
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Der Braunbrustigel (kurz Igel) ist in ganz Deutschland verbreitet
und dennoch auf der Roten Liste der Säugetiere auf der Vorwarn-
liste. Sein ursprünglicher Lebensraum waren Heckenlandschaften,
feuchtes Grasland und offene Laubwälder. Igel brauchen kleinteili-
ge Strukturen wie Gebüsche und Gehölze, in denen sie ausreichend
Futter und Versteckmöglichkeiten finden. Diese Bedingungen bot
ihnen lange auch die vom Menschen gestaltete Kulturlandschaft,
die früher noch abwechslungsreich gegliedert war. 

Heute aber sieht es auf dem Land immer eintöniger aus, und die
Stacheltiere sind häufiger in Siedlungsbereichen mit Gärten und
Grünanlagen anzutreffen. Inzwischen gibt es in Städten bis zu
neunmal so viele Igel wie auf dem Land. Doch auch hier lauern Ge-
fahren: Viele Igel sterben durch Unfälle mit Autos oder werden
durch Mähroboter verletzt.

Textquelle: www.deutschewildtierstiftung.de, Bildquelle: Nabu

Tier des Jahres 2024



© Helga Strebel

Januar – 
März

Schneeschuhtour am Brend
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Sa. 06.01.       Dreikönigswanderung
                       Zum Auftakt des Wanderjahres unternehmen wir

eine Winterwanderung im Hochschwarzwald. Auf
gebahnten Wegen lassen wir uns von der (hoffent-
lich) verschneiten Winterlandschaft verzaubern.

                       Tourengebiet und -verlauf je nach Schneelage.

                       Führung: Steffen W. Esslinger, Thomas Schmidt

So. 07.01.      Schneeschuhtour/Winterwanderung
    Tourengebiet und -verlauf je nach Schneelage,

                    gegen Leihgebühr können die vereinseigenen
Schneeschuhe geliehen werden.

                       Führung: Harald Wangler

Di. 09.01.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

Januar

»Um die Schönheit einer Schneeflocke erfassen zu können,
muss man die Kälte in Kauf nehmen.«

Aristoteles
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Januar
Mi. 10.01.      Stadtwanderung
                      ab 14:00 Uhr Romäusturm, anschließend 
                        Wanderplausch in der Bürgerwehrstube

So. 14.01.      Winterwanderung
                       Route je nach Wetterlage
                       Führung: Ellen Oruc

Mi. 17.01.      Winterwanderung
                       übers Schwenninger Moos ins Zollhaus
                       Führung: Hilde Fichtner, Maria Weidelener

Mi. 17.01.      Wanderplausch 
                      in der Bürgerwehrstube, ab 14:00 Uhr

So. 21.01.      Winterwanderung
                       Route je nach Wetterlage
                       Führung: Anne Wesolly

Mi. 24.01.      Stadtwanderung
                      ab 14:00 Uhr Romäusturm, anschließend 
                        Wanderplausch in der Bürgerwehrstube
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So. 28.01.      Schneeschuhtour/Winterwanderung
    Gemeinsam mit dem DAV

                       Tourengebiet und -verlauf je nach Schneelage,
                    gegen Leihgebühr können die vereinseigenen

Schneeschuhe geliehen werden.
                       Führung: Harald Wangler

So. 28.01.      Winterwanderung
                       Route je nach Wetterlage
                       Führung: Hilde Fichtner, Maria Weidelener

Mi. 31.01.      Winterwanderung
                       vom Natzental zum Stallberg
                       Führung: Eva Mattes

Mi. 31.01.      Wanderplausch 
                      in der Bürgerwehrstube, ab 14:00 Uhr

Januar

Friedrich-Ebert-Straße 15
78054 VS-Schwenningen
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Sa. 03.02.       Bezirkswinterwanderung
                       bei Blumberg-Riedböhringen

So. 04.02.      Zum Narrenschopf
                       HP Eisstadion – Schwenninger Moos – 

Stocken – Salinensee – Grünallee – Kurpark
                       Führung: Inge und Manfred Göttler

Di. 06.02.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

Mi. 07.02.      Stadtwanderung
                      ab 14:00 Uhr Romäusturm, anschließend 
                        Wanderplausch in der Bürgerwehrstube

So. 11.02.      Schneeschuhtour/Winterwanderung
    Tourengebiet und -verlauf je nach Schneelage,

                    gegen Leihgebühr können die vereinseigenen
Schneeschuhe geliehen werden.

                       Führung: Steffen W. Esslinger

Mi. 14.02.      Auf dem Schwarzwald-Jura-Bodensee-Weg
                       Villingen Bahnhof – Bertholdshöfe – Bad Dürrheim
                       Führung: Helen Seydewitz, Ingrid Stegmann

Februar
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Februar
So. 18.02.      Schneeschuhtour/Winterwanderung

    Gemeinsam mit dem DAV
Tourengebiet und -verlauf je nach Schneelage,

                    gegen Leihgebühr können die vereinseigenen
Schneeschuhe geliehen werden.

                       Führung: Harald Wangler

So. 18.02.      Winterwanderung
                       Gärtnerei Lamprecht – Schopfelen – 

Steinkirch – Schützenhaus
                       Führung: Karl Schmid

Mi. 21.02.      Stadtwanderung
                      ab 14:00 Uhr Romäusturm, anschließend 
                        Wanderplausch in der Bürgerwehrstube

Sa. 24.02.      Mitgliederversammlung
                       Schwarzwaldverein Villingen e.V.

Sa. 24.02.      Jahreshauptversammlung
                       Schwarzwaldverein Schwenningen e.V.
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Februar
So. 25.02.      Winterwanderung
                       Route je nach Wetterlage
                       Führung: Uschi Ott

Mi. 28.02.      Winterwanderung
                       Penny Markt –Lyratanne – Alpenblick
                       Führung: Karl Schmid

Mi. 28.02.      Wanderplausch 
                      in der Bürgerwehrstube, ab 14:00 Uhr
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März
Sa. 02.03.      Schneeschuhtour/Winterwanderung

    Tourengebiet und -verlauf je nach Schneelage,
                    gegen Leihgebühr können die vereinseigenen

Schneeschuhe geliehen werden.
                       Führung: Dieter Hezel, Dr. Alexander Müller

So. 03.03.      Winterwanderung
                       Route je nach Wetterlage
                       Führung: Ulrike Kopp

Di. 05.03.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

Mi. 06.03.      Stadtwanderung
                      ab 14:00 Uhr Romäusturm, anschließend 
                        Wanderplausch in der Bürgerwehrstube

Sa. 09.03.      Frühstückstreff
                      in der Zehntscheuer
                       Organisation: Ellen Oruc

»Das Geheimnis des Vorwärtskommens besteht darin, 
den ersten Schritt zu tun.«

Mark Twain
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Ihre Adresse für alle
Festlichkeiten, gute Qualität 

und besten Service 
in VS-Villingen!

Mo. 8:00 - 18:00 Uhr
Di. - Fr. 7:00 - 18:00 Uhr
Sa. 7:00 - 18:00 Uhr

Metzgerei Staiger
Kirnacher Str. 16
78050 VS-Villingen
Tel.:   0 77 21 / 2 20 84

 

www.metzgerei-staiger.de
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März
So. 10.03.      Hagenbach-Idylle
                       NFH Trossingen – Hagenbachursprung –
                     Käswässerle – Albvereinsbrunnen – 

 Albvereinshütte – Hessenhardthütte –
Kelt. Viereckschanze – Spatenbaum –
Solweg –Große Tanne – NFH
Gruppe 1: 14 km, öø 220 Hm

                       Führung: Carmen und Hubert Roth

Mi. 13.03.      Winterwanderung nach Dauchingen
                       Hasenhaus – Bärenbühl – Birnberg – 
                       Weilersbacher Weg – Dauchingen – Hasenhaus
                       Gruppe 1: 7 km
                       Führung: Helen Seydewitz, Ingrid Stegmann

Mi. 13.03.      Wanderplausch 
                      in der Bürgerwehrstube, ab 14:00 Uhr

So. 17.03.      Auf der ViaRhenana
                                Gemeinsam mit DAV

Jestetten – Kloster Rheinau – Galgenbuck –
Rheinfall – Schloss Laufen – Schaffhausen 

                       Gruppe 1: ca. 18 km, öø 110 Hm
                       Gruppe 2: ca. 12 km
                       Führung: Rolf Mathe, Werner Possler
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Blume des Jahres 2024

Die Grasnelke ist ein richtiges Multitalent: Sie verträgt sowohl
magere als auch salzige oder mit Schwermetallen belastete Bö-
den und ist eine wichtige Nahrungsquelle für Insekten. Während
ihrer langen Blütezeit von Mai bis Oktober liefert sie Nektar und
Pollen für Wildbienen und Schmetterlinge wie den Grasnelken-
Glasflügler. 

Doch obwohl sie auf Magerrasen, Salzwiesen, Schwermetallflu-
ren sowie an Straßenrändern vorkommt, gehen ihre Bestände zu-
rück. Mittlerweile steht sie auf der Vorwarnliste der Roten Liste
gefährdeter Pflanzen. Die intensive Landwirtschaft, hohe Stick-
stoffeinträge, die zu intensive Pflege von Wegrändern und Grün-
flächen nehmen der Grasnelke und damit auch vielen Insekten
und Vögeln ihre Lebensräume.

Textquelle und weitere Informationen unter www.loki-schmidt-stiftung.de
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März
Mi. 20.03.      Zur Märzenbecherblüte
                       Frühlingswanderung im Lippachtal, 

Gruppe 1: ca. 2 Std, Gruppe 2: ca. 1 Std.
                       Führung: Karl Schmid, Uwe Sontowski

So. 24.03.      Über den Kraftstein
    Wurmlingen – Nonnenhöhle – Stierjörgenfels –

Edelknabfelsen –Fünfbahniger Mark – 
                       Ruine Kraftstein – NSG Kraftstein – Stetten a.d.D.
                       Gruppe 1: ca. 15 km, ö 400 Hm, ø 420 Hm
                       Gruppe 2: ca. 10 km
                       Führung: Steffen W. Esslinger, Dieter Hezel,  
                       Dr. Alexander Müller

Mi. 27.03.      Zum Fohrenbühl
                       Gruppe 1: Fohrenbühl – Gedächtnishaus –

 Moosenmättle – Fohrenbühl, ca. 2 Std.
                       Gruppe 2: Rundwanderung Mooswald, ca. 1 Std.

»Des Wanderns Lust ist, 
dass man die Zwecklosigkeit genießt.

Genüge im eigenen Selbst zu finden, 
das ist des Wanderns höchste Stufe.«

Lieh Tse, chinesischer Philosoph (um 450 v. Chr.)
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April –
Juni

© Reiner / pixelio.de

Im Kaiserstuhl     
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April
Ostern          Von Nordrach zu den Schottenhöfen
Mo. 01.04.     Es werden die Geschichten der Franzosenkinder in

Nordrach und der Magdalena auf Mühlstein erzählt
Nordrach – Pfarrwald – Haldeneck – Hintere
Schottenhöfe – Sodlach – Schottenhöfertal –
Mostbänkle – Hutmacherdobel – Nordrach

                       Gruppe 1: ca. 17 km, öø 620 Hm
                       Gruppe 2: ca. 12 km, öø 350 Hm
                       Führung: Klaus-Dieter Müller, Werner Possler

Di. 02.04.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

Mi. 03.04.      Nach Weigheim ins Pfarrgärtle
                       Schwenningen – Gunnental – 

Mühlhauser Halde – Weigheim 
Gruppe 1: ca. 2 Std.

                       Führung: Hilde Fichtner, Maria Weidelener

»Freude am Schauen und Begreifen 
ist die schönste Gabe der Natur.«

Albert Einstein
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April
So. 07.04.      Aichelberger Traumtour

    WP Aichelberg – Wolfsbruck – Dreispitz – 
                    Kälbersteige – Knochenschüttler – 

Gottscheerbrunnen – Kleinenzquelle – 
Neubachstüble – Aichelberg
Gruppe 1: 19 km, öø 520 Hm

                       Führung: Klaudia Kiefer, Helga Strebel

So. 07.04.      Rund um die Marienschlucht
                       Wallhausen – Uferweg – Teufelstisch – 

rund um die Marienschlucht –
Ruine Kargegg – Wallhausen

                       Wegstrecke: ca. 10 km, öø 425 Hm
                       Führung: Sabine Güntert

Di. 09.04.      Saisonstart »Afterwork-Wandern«
                       Wir starten wieder unsere beliebte Wanderreihe

nach Feierabend. Wechselnde Wochentage sowie
wechselnde Routen rund um Villingen und
Schwenningen sorgen für Abwechslung. 

                       Mehr Infos im Afterwork-Flyer, 
der im Frühjahr erscheint 

Mi. 10.04.      Himmelbergrunde
                       Gruppe 1: Öfingen – Himmelberg – 

Öfingen, ca. 2 Std., 
                       Gruppe 2: Rundwanderung um Landhaus, ca. 1 Std.
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April
So. 14.04.      Frühlingswanderung im Kaiserstuhl
                            Gemeinsam mit dem DAV

Ihringen – Lenzenberg – Gierstein – 
Totenkopf – Vogelsang – Riegel
Gruppe 1: 18 km, öø 480 Hm
Gruppe 2: 12 km, öø 400 Hm
Gruppe 3: 9 km, öø 310 Hm
Führung Fritz Weißer, Peter Fuchs (DAV) und

                       Harald Wangler

Mi. 17.04.      Rottweil – Stadt der Türme
                       Wanderung entlang des Neckarufers, durch die

historische Altstadt – Schwarzes Tor – Hochturm,
Gruppe 1: ca. 2 Std.

                       Führung: Gitta Fuchs, Annerose Graf
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UMWELTZENTRUM
Schwarzwald Baar Neckar

Umweltbildung für jedermann: Eine weit gefächerte

Nutzung unseres Gebäudes für Schulungen, Ausstel-

lungen und Vorträge bietet für Menschen jeden Al-

ters die Möglichkeit sich bei uns über aktuelle The-

men des Naturschutzes, der Nachhaltigkeit und des

ökologischen Handelns zu informieren.

Durch unseren Standort am Schwenninger Moos und

dem Ursprung des Vereins in der Renaturierung dieses

Biotops liegt uns der Schutz dieses Naturschutzgebie-

tes mit seiner wichtigen Funktion als Rückzugsgebiet

vieler Tier- und Pflanzenarten besonders am Herzen. 

Besuchen Sie uns im Umweltzentrum 

Schwarzwald Baar Neckar oder auf unserer 

Homepage www.umweltzentrum-sbn.org
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So. 21.04.      Auf den Wächter des Renchtals
    Ödsbach – Huberhof – Über’m Kapelleckhof – 

                    Ofenlochhütte – Mooskopfturm (871 m) –
 Mooshof – Ödsbach
Gruppe 1: 17 km, öø 730 Hm

                       Führung: Sebastian Schlude, Kristian Stern

So. 21.04.      Im Tal der Linach
                       Linachtalsperre – Linacher Mühle –

 Jahrgangskreuz – Steinhalde – Linachtalsperre
Gruppe 2: 9 km / öø 280 Hm

                       Führung: Gitta Fuchs, Eva Mattes

Mi. 24.04.      Von Gütenbach nach Furtwangen
                       Gruppe 1: Gütenbach – Beim Raben – 

Friedhofweg – Furtwangen, ca. 2 Std.
                       Gruppe 2: Neueck – Furtwangen, ca. 1 Std.

So. 28.04.      Jäckles-Weg und Heidenei
                       Bergfelden – Wachholderheide – 

Sommerrain – Kloster Kirchberg –                              
Steinbruch – Tannwasen – Schafstall

                      Gruppe 1: 17 km, öø 90 Hm
                       Gruppe 2: 10 km, öø 70 Hm
                       Führung: Ellen Oruc, Michael Müller

April
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Kiebitze bevorzugen Flächen mit kurzer Vegetation ohne dichte-
re Gehölzstrukturen oder Sichtbarrieren in der Nähe. Daher
konnte man sie ursprünglich vor allem in Mooren und auf
Feuchtwiesen finden. Heute haben sich Kiebitze gewissermaßen
an den Menschen und den damit einhergehenden Flächenverlust
angepasst und brüten auch auf Äckern und Wiesen.

Früher noch sehr häufig zu sehen, ist der Kiebitz aus vielen Agrar-
landschaften verschwunden. Vor allem die Entwässerung und
der Verlust von Feuchtwiesen machen der Art schwer zu schaf-
fen. Durch frühe Mahd und schnell wachsende Kulturen sind
Äcker und Wiesen weitgehend als Bruthabitat ungeeignet.

Textquelle und weitere Informationen unter www.nabu.de,

Bild von 3238642 auf Pixabay

Vogel des Jahres 2024
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Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats
Schwarzwaldverein Villingen e.V.

                            
                            
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung.
Jahresbeiträge werden am ersten Bank-Arbeitstag im
 Februar eines Jahres eingezogen.

Angaben des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber):

Vor- u. Zuname                                                                                                                                          

Straße                                                                                                                                                                                        

PLZ                                             Ort                                                                                                             

IBAN des Zahlungspflichtigen (max. 22 Stellen):

                                                                                                                                                                                            

BIC des Zahlungspflichtigen:

                                                                                                                                                                                            

Datum                                Unterschrift                                                                                                 

Bitte nebenstehende Seite beachten!

Beitrittserklärung | Seite 2 von 6
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Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats
Schwarzwaldverein Villingen e.V.

                            
                            
SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Zahlungsempfänger, Schwarzwaldverein
Villingen e.V., Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich/unser Kreditinstitut
an, den Zahlungsempfänger (s. oben) auf mein/unser Konto ge-
zogene Lastschriften einzulösen. Ich kann bzw. wir können in-
nerhalb 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belastetenden Betrages verlangen. Es gelten
dabei die Bedingungen des Kreditinstituts.

Datum                                Unterschrift                                                                                                

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE30 ZZZ 000 002 687 01

wird vom Verein ausgefüllt:

Mandatsreferenznummer:                                                                                                                      

Einzug ab:                                                                                                                                                                      

Beitrittserklärung | Seite 3 von 6
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Schriftliche Einwilligungserklärung gemäß Datenschutz

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer
Beitrittserklärung angegebenen, personenbezogenen Daten (Name,
Adresse, Geburtstag und Bankverbindung) auf den IT-Systemen des
Schwarzwaldvereins Villingen e.V. gespeichert und für Verwaltungs-
zwecke des Vereins verarbeitet und genutzt werden. Verantwortliche
Stelle ist der Schwarzwaldverein Villingen e.V.

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu
behandeln und nicht an Dritte weiterzugeben (Ausnahme siehe
unten Einwilligung 2). Hiervon sind die Daten von Vorstandsmitglie-
dern, Fachwarten und Wanderführern ausgenommen, deren Kon-
taktdaten zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben innerhalb
der Vereinsstrukturen weitergegeben werden können. Der Schwarz-
waldverein Schwenningen e.V. veröffentlicht die Kontaktdaten der
genannten Personen auch auf der Internetseite des Vereins.

Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die bezüglich Ihrer Per-
son gespeicherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, soweit
die beim Schwarzwaldverein Villingen e.V. gespeicherten Daten nicht
richtig sind. Wenn die gespeicherten Daten für die Abwicklung der
Verwaltungsprozesse des Schwarzwaldvereins Villingen e.V. nicht er-
forderlich sind, können Sie auch eine Sperrung, und gegebenenfalls
eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen.

Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft werden Ihre personenbe-
zogenen Daten gelöscht, soweit sie nicht, entsprechend der steuer-
rechtlichen oder sonstigen gesetzlichen Vorgaben, aufbewahrt
werden müssen. Hiervon sind die Daten ehemaliger Funktionsträger
und Mitglieder mit Ehrungen des Schwarzwaldvereins Villingen e.V.
ausgeschlossen, die weiterhin elektronisch archiviert werden.

Beitrittserklärung | Seite 4 von 6
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Einwilligung in die Datennutzung zu weiteren Zwecken

Sind Sie mit den folgenden Nutzungszwecken einverstanden, kreu-
zen Sie diese bitte entsprechend an. Möchten Sie keine Einwilligung
erteilen, lassen Sie die Felder bitte frei.

� Ich willige ein, dass mir der Schwarzwaldverein Villingen e.V. pos-
talisch oder persönlich das Jahresprogramm, das regelmäßige
Rundschreiben, Einladungen zu vereinsinternen Veranstaltungen,
übersendet.

� Unser Verein ist verpflichtet, folgende mitgliedsbezogenen Daten
an den Dachverband Schwarzwaldverein e.V., Hauptgeschäfts-
stelle, Schlossbergring 15, 79098 Freiburg zu übermitteln: Vorname
und Name, Anschrift und Geburtsdatum. Mit dieser Übermittlung
im Rahmen des Vereinszwecks bin ich einverstanden.

� Ich willige ein, dass der Schwarzwaldverein Villingen e.V. meinen
Namen und meine postalische Anschrift an das Druckhaus Kauf-
mann GmbH & CO. KG, Raiffeisenstraße 29, 77933 Lahr zum
Zwecke des postalischen Versandes der Vereinszeitschrift »Der
Schwarzwald« (erscheint 4x jährlich) weitergibt.

Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Werbe- und Mar-
ketingzwecke findet weder durch den Schwarzwaldverein Villingen
e.V. noch dessen übergeordnete Verbandsstruktur statt.

Mit dem Beitritt zum Schwarzwaldverein Villingen e.V. wird bestätigt,
dass die Datenschutzhinweise für Neumitglieder zur Kenntnis ge-
nommen und akzeptiert wurden.

                                                                                                                                                                                            

Ort, Datum, Unterschrift des Neumitglieds

Beitrittserklärung | Seite 5 von 6
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Die Comburg bei Schwäbisch Hall

©
 b
y_
Lo
uP
e_
pi
xe
lio
.d
ec
hi
te
kt
en

Mai
Mi. 01.05.–    
Sa. 04.05.       Wandertage im Hohenloher Land 

Das wenig bekannte Hohenloher Land hat seine besonderen
Reize, keine hohen Berge, aber Wälder, einige Flüsse und weite
Ausblicke. Fast in jedem Dorf gibt es ein Schloss, Burg oder
Kloster. Von schönen Fachwerkdörfern und der Stadt Schwä-
bisch Hall werden wir begeistert sein.

Bei allen Wanderungen bieten wir drei Schwierigkeitsgrade an.
Das Standquartier ist in Kupferzell. 

Nähere Angaben in der Ausschreibung oder bei Robert Daum
und Ulrike Kopp.
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Mai
So. 05.05.      Große Eyachtal-Runde

    Haigerloch – Schloss – Trillfinger Kapf –
                    Trillfingen – Herrenwegle – Sitz der Weisheit –

Bad Imnau – Kohlwald – Talmühle – Haigerloch
                       Gruppe 1: 15 km / öø 240 Hm
                       Gruppe 2: ca. 10 km
                       Führung: Klaudia Kiefer, Helga Strebel

Di. 07.05.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

Mi. 08.05.      Höhepunkte am Bodensee
                       Wanderung: Konstanzer Bahnhof – Strandbad

Horn – Staad – mit der Fähre nach Meersburg,
Stadtbummel, Zeit für eine Einkehr, Rückfahrt
über den See nach Konstanz, Gruppe 1: ca. 6,5 km

                       Führung: Helen Seydewitz, Ingrid Stegmann

Sa. 11.05.       Frühstückstreff
                       in der Zehntscheuer
                       Organisation: Ellen Oruc

»Wandern gibt mehr Verstand 
als hinterm Ofen zu sitzen.«

Paracelsus
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Mai
So. 12.05.      Im Toggenburg

    Gemeinsam mit dem DAV
                    Gruppe 1: Bergbesteigung Tweralspitze, 

11km, ö 770 Hm, ø 600 Hm
                       Gruppe 2: Schweizer Jakobsweg von Wattwil nach

Neuhaus, 16 km, ö 440 Hm, ø 550 Hm,
Abkürzungen sind möglich,

                       Gruppe 3: Regelstein 13 km, ö 710 Hm, ø 540 Hm
                       Führung: Fritz Weißer, Klaus Steinebrunner (DAV) 
                       und Harald Wangler

Di. 14.05.      Tag des Wanderns
                       Gemütliche Abendwanderung
                       Führung: Hans Schlude

Mi. 15.05.      Im Eschachtal
                       Gruppe 1: Horgen – Eschachtal – Eckhof, ca. 2 Std.
                       Gruppe 2: Bühlingen – Eckhof, ca. 1 Std.



Pfingsten     Über den Württemberg
Mo. 20.05.     Gruppe 1: Esslingen Schelztor – Altstadt – 
                         Weinwanderweg – Katharinenlindenturm – 

Uhlbach – Grabkapelle auf dem Württemberg – 
Kappesberg – Fellbach, 16 km, ö 520 Hm, ø 450 Hm

                       Gruppe 2: 10 km, ö 320 Hm, ø 380 Hm
                       Gruppe 3: Aufenthalt in Esslingen
                       Führung: Steffen W. Esslinger, Thomas Schmidt
                       und Cornelia Schöntges

Mi. 22.05.      Niedereschacher Kulturrunde
                       Gruppe 1: Niedereschach – Römischer Gutshof –

 Sinkingen – Teufensee – Niedereschach, ca. 3 Std.
Gruppe 2: Niedereschach – Teufensee, ca. 2 Std.

                       Führung: Andrea Bentzinger, Karl Schmid

So. 26.05.      Langwanderung
    Villingen – Rottweil

                       Gruppe 1: ca. 30 km
                       Gruppe 2: ca. 12 km
                       Führung: Robert Daum, Thomas Schmidt

Mi. 29.05.      Von Irndorf nach Bärenthal
                       Gruppe 1: Drei Kreuze – Gnadenweiler, ca. 2 Std.
                       Gruppe 2: Schlitt – Gnadenweiler, ca. 1 Std.

46

Mai



47

Au
st

ra
ße

 1
8 

 | 
Sc

hw
en

ni
ng

en
  

Te
l.:

 0
77

20
 8

08
50

 | 
w

w
w

.c
ul

in
ar

a.
co

m

M
on

ta
g–

Sa
m

st
ag

 v
on

 8
–2

0 
Uh

r f
ür

 S
ie

 g
eö

ff
ne

t

Kr
ea
ti
v

Fr
is
ch
e

In
no
va
ti
v
Ko
m
pe
te
nt

Se
rv
ic
e

So
zi
al

Re
gi

on
al

Fr
eu

nd
lic

h

Qu
al

itä
tVe
ga
n

Sp
ez
ia
lit
ät
en

B
io

 
Ri
es
en
au
sw
ah
l



48

Sa. 01.06.      Wilde Pfade am Plettenberg
    »Werner Meier-Gedächtnistour«

                    Parkplatz Dotternhausen – Russawegle –
 Plettenberg – NSG Plettenkeller – Steilaufstieg –
Plettenberghütte – Fernmeldeturm – 

                       Steilabstieg – Parkplatz 
                       Gruppe 1: ca. 16 km / öø 450 Hm
                       Führung: Petra Höfler, Rolf Meier

So. 02.06.      Zur Rosenblüte nach Baden-Baden
                       Besuch der (heimlichen) Rosenhauptstadt.
                       »Rosenbögen überspannen die Wege, Beete und

Wiesen quellen über vor farbenprächtigen Blüten,
rosenumrankte Lauben laden mit ihren bequemen
Sitzbänken zum Verweilen ein, prächtige Rosen in
allen Farben, egal, wohin man blickt. Und dazwi-
schen die Rosenneuheiten des aktuellen Jahres.«

                       Führung: Hilde Fichtner, Maria Weidelener

Di. 04.06.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

Juni

»Willst du schnell gehen, geh allein.
Willst du weit kommen, 

geh gemeinsam mit anderen.«

Sprichwort aus Kenia
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Mi. 05.06.      Simonswälder Mühlentour
                       Gruppe 1: Emmlerhof – Fallerhof – Ölmühle –

 Simonswald, ca. 2 Std.
                       Gruppe 2: Ölmühle – Fallerhof – Simonswald, 
                       ca. 1 Std.

So. 09.06.      Zum Römischen Gutshof Villa Rustica
                       Dietingen – Neukirch – Wettenbachweiher –

 Heidenbühl – ehem. Röm. Gutshof Villa Rustica –
Dietingen

                      Gruppe 1: ca. 15 km
                       Gruppe 2: ca. 10 km
                       Führung: Gisela Dreher und Annerose Graf

Mi. 12.06.      Diptamblüte und Orchideen im Hegau
                       Gruppe 1: Engen – Neuhausen, 

Rundwanderung, ca. 2,5, Gruppe 2: ca. 1 Std.
                       Führung: Karl Schmid, Uwe Sontowski

Sa. 15.06.       »Tag der Artenvielfalt«
                      Mit den Naturschutzwarten 

im Schwenninger Moos unterwegs
                       Führung: Karl Schmid, Uwe Sontowski

Juni
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Juni
So. 16.06.      Rosskopfturm und Zähringer-Burg

    Gundelfingen – Leheneck – Wildtzlereck –
                    Rosskopfturm – Zähringer Burg – Gundelfingen
                       Gruppe 1: ca. 16 km / öø 560 Hm
                       Gruppe 2: ca. 12 km
                       Führung: Uschi Ott, Anne Wesolly

Mi. 19.06.      Rundwanderung Sipplingen
                       Gruppe 1: Sipplingen – Ludwigshafen – 

Sipplingen, ca. 2 Std., 
                       Gruppe 2: Ludwigshafen – Sipplingen, ca. 1 Std
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Juni
So. 23.06.      Bergwanderung hoch über dem Rheintal

    Gemeinsam mit dem DAV
                    Auffahrt mit der Karrenbahn, Schuttanen – 

Staufenalpe – Staufen – Staufensee – 
Rappenlochschlucht – Gütle – Talstation
Gruppe 1: ca. 13 km / ö 650 Hm, ø 1.160 Hm
Gruppe 2: ca. 13 km / ö 340 Hm, ø 860 Hm
Gruppe 3: ca. 8 km / ö 100 Hm, ø 600 Hm

                       Führung: Peter Fuchs, Hubert Urstöger,
                       Fritz Weißer (DAV)

Mi. 26.06.      Zur Landesgartenschau nach Wangen i.A.
                       Genuss, Gartenkultur & Allgäuer Lebensart.
                       Spaziergang in Gruppen, Zeit für Einkehr
                       Organisation: Helen Seydewitz, Ingrid Stegmann

Sa. 29.06.       Frühstückstreff
                       in der Zehntscheuer
                       Organisation: Ellen Oruc

So. 30.06.      Von St. Märgen zum Thurner Panoramaweg
                       St. Märgen – Steinbach – Thurner – Panoramaweg
                       Gruppe 1: ca. 16 km / ö 420 Hm, ø 280 Hm
                       Gruppe 2: ca. 12 km / öø 280 Hm
                       Organisation: Fam. Heine und Fam. Held
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Die Echte oder auch Gewöhnliche Mehlbeere gehört nicht gerade
zu den mächtigsten Baumarten. Zwölf, selten auch mal 15 Meter
schafft sie aber durchaus – im milden englischen Klima sollen so-
gar über 20 Meter möglich sein. Aber immerhin: Sie kann ein Alter
von 150 – 200 Jahren erreichen. 

Schon im Frühjahr fällt sie auf, wenn sich ihre großen, klebrigen,
braun und grün changierenden Knospen öffnen und die gänzlich
von dichtem silbergrauen Haarfilz bedeckten Triebe, Blätter und
Blütenknospen zutage treten. Ab Mitte Mai beginnt die Mehlbee-
re zu blühen – mit weißen, leicht cremefarbigen Blüten in dolden-
artigen, botanisch korrekterweise schirmrispigen Blütenständen,
die in wunderschönem Kontrast zu den mittlerweile matt-dun-
kelgrünen Blattoberseiten stehen.

Text: Dr. Rudolf Fenner, Bild: Jürgen Blümle; Förderverein Baum des Jahres e.V.

Baum des Jahres 2024
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©Steffen W. Esslinger

Juli –
September

Im Gutachtal
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Di. 02.07.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

Mi. 03.07.      Vom Windgfällweiher zum Schluchsee
                       Gruppe 1: Windgfällweiher – Aha – 
                        Schluchsee, ca. 2 Std.
                        Gruppe 2: Aha – Schluchsee, ca. 1 Std.

So. 07.07.      Auf dem Feldbergsteig
    Gemeinsam mit dem Vogesenklub Mulhouse

                    Haus der Natur – Bismarckdenkmal –
Feldberggipfel – St. Wilhelmer Hütte –
Zastler Hütte – Baldenweger Hütte – Feldsee
Gruppe 1: ca. 14 km / öø 590 Hm
Gruppe 2: ca. 10 km

                       Führung: Ulrike Kopp, Thomas Schmidt

Mi. 10.07.      Sommerflora im Ippinger Tal
                       Gruppe 1: Zum NSG Scherrhalde, 
                        Rundwanderung, ca. 2,5 Std. , 
                        Gruppe 2: ca. 1 Std.
                        Führung: Karl Schmid, Uwe Sontowski

Juli

»In den Bergen habe ich mich zum ersten Mal 
zuhause gefühlt..«

Melissa Arnot, US-amerikanische Bergsteigerin
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Sa. 13.07.– Bergwochenende im Rätikon 
So. 14.07.   Gemeinsam mit dem DAV                                

Samstag
Gruppe 1:  Brand – Oberzalimhütte – Leiberweg zur

 Mannheimer Hütte, 5,5 Std. / ö 1.650 Hm,
mit Besteigung von Panüler Kopf, 7 Std / ö 1.950 Hm 

Gruppe 2:  mit der Lünerseebahn zur Douglashütte –  
Cavell-Joch – Gamsluggen – Totalphütte – 
Douglashütte, 5 Std. / öø 450 Hm

Sonntag
Gruppe 1:  Besteigung der Schesaplana, Abstieg Totalphütte –

Lünersee – Böser Tritt – Talstation Lünerseebahn,
5 Std. / ö 450 Hm, ø 1.550 Hm

Gruppe 2:  Schafgafall – Lünerkrinne – Saulajoch –
 Douglashütte, mit der Lünerseebahn zur Talstation,
3,5 Std / öø 700 Hm                                                            

Führung: H. Urstöger, K. Steinebrunner und F. Weißer (DAV)

Juli
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Juli
Mi. 17.07.      Über den Lindenberg
                       Gruppe 1: St. Peter – Lindenberg – Eckpeterhof – 
                        St. Peter, ca. 2 Std., Gruppe 2: Schönbachhof –
                        Schmittenbach – St. Peter, ca. 1 Std.

Sa. 20.07.      Felsenwege über dem Gutachtal
    Dieterlebauernhöfe – Obersteighöhe –

                    Immelsbacherhöhe – Windeckfelsen – Kanzel –
Bertaquelle – Schlossfelsen – Kreuzacker
Gruppe 1: ca. 15 km / öø 580 Hm

                       Führung: Andrea Bentzinger, Melanie Emslander

So. 21.07.      Über dem Neckartal
                       Oberndorf – Brandhalde – Bollerfels – 
                       Ruine Bogeneck – Kelt. Viereckschanze – 
                       AP Schillerhöhe – Oberndorf
                       Gruppe 1: ca. 11 km / öø 310 Hm
                       Führung: Falk Jauch

Mi. 24.07.      Seniorenausflug ins Linzgau
                       Besuch des »Obsthofs Pfleghaar« Markdorf-Reute

mit Vesper, anschließend Rundfahrt mit dem 
»Beerenzügle«. Weitere Infos im Rundschreiben.

                        Führung: Hilde Fichtner, Maria Weidelener
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Juli

Weinhaus
HESS

Weinstube
Bürkstraße 17

78054 VS-Schwenningen
Tel. 07720/3 3171

In unserem Weinfachgeschäft führen wir 
ca. 1000 Weine aus aller Welt, die wir größtenteils 

direkt ab Weingut importieren.

–Weinproben, Weinseminare, Geschenkservice–

DER FEINSCHMECKER „WEIN GOURMET“
ZEICHNET UNS ALS EINES DER BESTEN 
WEINGESCHÄFTE DEUTSCHLANDS AUS

In unserer gemütlichen Weinstube bieten wir Ihnen ca. 50 Weine  
im „Offenen Ausschank“ an. Vesperkarte, Flaschenweinkarte: 

Alle 0,75 ltr.-Flaschen zu Ladenpreisen +8,– € Aufgeld

So. 28.07.      Rundwanderung bei Dauchingen
                                Gemeinsam mit dem Ortsverein Mönchweiler
                       Sportplatz Dauchingen – Neckartäle – Deißlingen,

Einkehr im Vereinsheim des Albvereins.
                       Führung: Ortsverein Mönchweiler

Mi. 31.07.      Auf der Trasse der Heubergbahn
                       Gruppe 1: Gosheim –Denkingen–Spaichingen, 2 Std.
                        Gruppe 2: Denkingen – Spaichingen, ca. 1 Std.
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August
So. 04.08.      Wacholderheiden und Schlossfelsen
                         Gemeinsam mit dem Schwäb. Albverein Tailfingen
                       Tailfingen – Tailfinger Schloss – Leimenfels –

 Meinetshaldenfels – Strichfels – Süßer Grund –
Wacholderhöhe – Finnenbahn
Gruppe 1: ca. 15 km / öø 350 Hm
Gruppe 2: ca. 10 km / öø 250 Hm
Gruppe 3: ca. 7 km / öø 250 Hm

                       Führung: Schwäbischer Albverein Tailfingen

Di. 06.08.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

Mi. 07.08.      Zum Sonnenblumenfeld Wildi
                       Sommerspaziergang mit Treffpunkten in Villingen

und Schwenningen, Gruppe 1: ca. 2 Std.
                        Führung: Maria Weidelener, Hans Schlude

Sa. 10.08.–    Bergsteigen, Wandern und spazierengehen –
Sa. 17.08.       Wanderwoche am Gurgler Kamm/Österreich

Ganz am Ende des Ötztals, wo sich die Dreitausender des Alpen-
hauptkammes mit ihren Gletschern in den Himmel erheben
liegt das kleine Bergdorf Obergurgl auf gut 1.900 Metern. Der
Naturpark Ötztal ist ein idealer Ausgangspunkt für Hochge-
birgstouren bis 3.500 Meter, leichte Höhenwanderungen und
Spaziergänge. Durch blühende Alpenrosenmatten, Almwiesen
und über einsame Bergflanken führen uns Wege zu Aussichts-
punkten und Einkehrzielen. 
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Zu den Highlights gehört das Naturdenkmal »Obergurgler Zir-
benwald«, der Archäologische Rundwanderweg, der Ramolweg
und die neue Piccardbrücke über das Tal des Gurglers Ferners,
der »Schäferweg« und viele gut markierte Wanderwege wie z.B
ins Gaisbergtal und in das schöne Rotmoostal. Dank der Gondel-
bahn auf die »Hohe Mut« sind viele Ziele leicht zu erreichen.

Es werden drei Tourenkategorien angeboten: Bergwanderun-
gen, Gebirgstouren und Spaziergänge.

Unser Hotel liegt auf 1.930 m Höhe am Ortsrand von Obergurgl.
Von der Sonnenterasse genießen wir den Blick ins Tal der
»Gurgler Ache«.

Nähere Angaben im Rundschreiben und im Internet.
Führung: Eva Mattes, Dieter Hezel, 
Dr. Alexander Müller, Sebastian Schlude

August

Bergwanderung am Beilstein mit Blick auf Obergurgl
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August
Mi. 14.08.      In Gutach auf dem Malerweg
                       Gruppe 1: Steingrün – Ob der Kirche – 

Ramsbachweg – Gutach, ca. 2 Std., 
                        Gruppe 2: Steingrün – Ob der Kirche, ca. 1 Std.

So. 18.08.      Schwarzwald pur – 
                      Wiesen, Wälder, Schwarzwaldhöfe
                       Tennenbronn – Ecke – Kapelle – Ober-Fakenhof –

Kapelle – Apfelfelsen – Röhrenbauernhof –
 Fohrenbühl – Wachtbühl – Mückenberg
Gruppe 1: ca. 20 km / öø 390 Hm
Gruppe 2: ca. 12 km

                       Führung: Robert Daum, Thomas Schmidt

Mi. 21.08.      Auf der Höri
                       Gruppe 1: Horn – Iznang – Moos, ca. 2 Std., 
                        Gruppe 2: Iznang – Moos, ca. 1 Std.

»Wir steigen nicht auf Berge, um Gipfel zu erreichen, 
sondern heimzukehren in eine Welt, 

die uns als ein nochmals geschenktes Leben erscheint.«

Reinhold Messner
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August
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Fr. 23.08.–  
Mo. 26.08.  Wandertage in Warth/Bregenzer Wald
Freitag       TP: 15 Uhr BSV-Parkplatz Hilben, VS-Schwenningen

zur Bildung von Pkw-Fahrgemeinschaften

Samstag    Wanderung Kalbelesee – Panoramasee
                    WZ: 6 Std. / 15 km, öø 700 Hm

Sonntag    Wanderung Lechschlucht und Wannenkopf
                    WZ: 6 Std. / 15 km, öø 700 Hm                                         

Montag      Wanderung je nach Lust und Laune und Abreise

Teilnahme ist begrenzt auf 16 Personen. Unterbringung im
Doppelzimmer im Hotel Walserstube/Warth, Preis pro Person:
375 Euro inkl. Halbpension und Ortstaxe.

Führung: Klaudia Kiefer und Helga Strebel
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Der malerisch gelegene Kalbelesee
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August
So. 25.08.      Mettmatal und Schwedenfelsen
                       Rothaus – Brandlisberghütte – Lanzenfurt –

 Mettmaholzhütte – Staumauer – Schwedenfelsen –
Falkenstein – Witznau
Gruppe 1: ca. 20 km / ö 160 Hm, ø 670 Hm
Gruppe 2: ca. 12 km

                       Führung: Rolf Mathe, Werner Possler

Mi. 28.08.      Kloster-Felsentour
                       Gruppe 1: Inzigkofen – Amalienfelsen –

 Teufelsbrücke –Dietfurt, ca. 2 Std. 
                         Gruppe 2: Inzigkofen–Teufelsbrücke –
                         Dietfurt, ca. 1 Std.

Ringstraße 6 · 78086 Brigachtal-Klengen 
Telefon 07721/903304 · www.sport-bartler.de
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August/September
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Sa. 31.08.–Acht Tage im Weinberg ruhen, 
Sa. 07.09.    in den Vogesen wandern
In den Vogesen wandern ist ein besonderes Erlebnis. Auf Natur-
wegen und Pfaden sind Ausblicke in die Vogesen, die Rheinebene
bis zum Schwarzwald sind garantiert. Auf dem Hartmannsweiler-
kopf und an vielen anderen Orten trifft man auf Gedenkstätten,
Soldatenfriedhof und Stellungen aus dem ersten Weltkrieg. 

Unser Quartier ist in Gueberschwihr mitten im Weinberg. Am
Fahrer-Ruhetag wandern wir natürlich auch in dieser Umgebung.
Bei allen Wanderungen bieten wir drei Schwierigkeitsgrade an. 

Nähere Angaben in der Ausschreibung oder bei Robert Daum
und Ulrike Kopp.
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Vogesenkulisse
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September
So. 01.09.      Alpintour im Bregenzer Wald

    Unterfluhalpe – Mörzelspitze (1.830 m) –
                         Salzbödenkopf – Fluhjöchle – Alpkopf
                       Gruppe 1: ca. 4,5 Std. / öø 960 Hm
                       Führung: Dr. Alexander Müller, Kristian Stern

Di. 03.09.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

Mi. 04.09.      Besuch der Hohenheimer Gärten
                       Kultur und Natur im Landesarboretum
                         Führung: Sarah Esslinger-Dahlmann, Dieter Maier

So. 08.09.      Ausblicke vom Eichbergstutz
    Achdorf – Gemshorn – Scheffheu – Eschach –

                        Sulztal – Eichbergstutz – Achdorf
                       Gruppe 1: ca. 11,5 km / öø 525 Hm
                       Gruppe 2: ca. 9 km
                       Führung: Andrea Bentzinger, Dieter Hezel

Mi. 11.09.      Vom Albrand zum Risiberg
                       Gruppe 1: Dreifaltigkeitsberg – Hirnbühl –

 Osterberg – Risiberg, ca. 2 Std., 
                         Gruppe 2: Rusberg –Albrandweg – Risiberg, ca. 1 Std.
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September
So. 15.09.      Im Nationalpark unterwegs

    Seibelseckle – Mummelsee –
                         Bismarckturm-Hornisgrinde – Dreifürstenstein –

Kieneck – Hinterlangenbach – Harzwald – 
Wildsee – Darmstädter Hütte – Seibelseckle

                       Gruppe 1: ca. 20 km / öø 710 Hm
                       Gruppe 2: ca. 11 km
                       Gruppe 3: Aufenthalt am Mummelsee
                       Führung: Steffen W. Esslinger, 
                       Kristian Stern, Cornelia Schöntges

Mi. 18.09.      Vollmond-Abendspaziergang
                       Auf der Höhe bei Weilersbach, ca. 1,5 Std. 
                         Führung: Karl Schmid, Uwe Sontowski

Do. 19.09.     Seniorennachmittag
                       14.30 Uhr im »Haus der Musik« des Liederkranzes

Sa. 21.09.      Landschaftspflegeeinsatz im Weißwald
                       Organisation: Hans Schlude

So. 22.09.      Im mittleren Schwarzwald
    Schlossweiher – Uhufelsen – Ziegelkopf –

                         Hinterbauernhof – Offenbacher Eckle – 
Fährlefelsen – Karlstein – Hauenstein –
 Adenbauerneckle – Schlossweiher

                       Gruppe 1: ca. 12,5 km / öø 650 Hm
                       Gruppe 2: ca. 10 km
                       Führung: Melanie Emslander, Petra Höfler
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Mi. 25.09.      Rund um den Titisee
                       Gruppe 1: Titisee – Bruderhalde – Titisee, ca. 2 Std., 
                         Gruppe 2: Bruderhalde – Titisee, ca. 1 Std.

So. 29.09.      Über den Belchen
    Parkplatz Hau – Belchen – Nonnenmattweiher –       

                        Klemmbachwasserfälle – Hau
                       Gruppe 1: ca. 19 km / öø 870 Hm
                       Gruppe 2: ca. 12 km
                       Führung: Sabine Güntert, Werner Possler
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September

Ä

Da geht‘s mir gleich viel besser!

Guten Tag

Heldmann’s Apotheke und 
Heldmann’s Reformhaus im City-Rondell 

Ig
Kronenstraße 21 -  23 · 78054 VS-Schwenningen

Telefon 07720/32058 +1741
info@Heldmanns-Apotheke.de

 GUTER RAT MUSS NICHT TEUER SEIN !
Wenn es um Fragen zur Gesundheit und gesunder Ernährung geht, 
sind Sie mit einem Besuch in  un se ren Geschäften immer bestens 
 beraten. Denn bei uns gibt es nicht nur gesunde, biologisch angebaute 
 Nahrungsmittel, natürliche Vitamine und Arznei mittel, sondern vor 
allem kompetente Informationen, Ratschläge und Tipps für’s Wohl-
befinden. Gratis versteht sich! Und wenn Sie darüber hinaus noch 
 günstig einkaufen wollen, dann kommen Sie einfach zu uns.

Ihre Heldmann’s Apotheke im City-Rondell und 
Ihre Apotheke im Kaufland Bad Dürrheim

 GUTER RAT MUSS NICHT TEUER SEIN !

NEU! Jetzt auch bei facebook
www.facebook.com/HeldmannsApotheke

Igor Kanevskiy
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Oktober –
Dezember

Auf dem Markgräfler Wiiwegli
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Oktober
Di. 01.10.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

Mi. 02.10.      Mit der Bahn zum Bodensee
                       Markelfingen –Schiffhalde – NSG Bündlisried –

Mooshalde – Mindelsee – Mühlbachbrücke –
 Markelfingen
Gruppe 1: 10 km / öø 60 Hm

                         Führung: Inge und Manfred Göttler

So. 06.10.      Auf dem Markgräfler Wiiwegli
                       Gruppe 1: Teilstrecke Staufen – Müllheim, ca. 18 km

Gruppe 2: Teilstrecke Sulzburg – Müllheim, ca. 10 km
Gruppe 3: Aufenthalt in Badenweiler

                       Führung: Klaus-Dieter Müller, Harald Wangler

Mi. 09.10.      Im Kinzigtal
                       Gruppe 1: Biberbach – der Kinzig entlang –                    
                         Gengenbach, ca. 2 Std., 
                         Gruppe 2: Schwaibach – Gengenbach, ca. 1 Std.

»Eines Menschen Seele kann nur so schnell reisen
wie ihn seine Füße tragen können.«

Indianisches Sprichwort
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Sa. 12.10.–    Baden-Württembergische
So. 13.10.      Freundschaftswanderung 2024
                        in Villingen-Schwenningen

Samstag:      Von Schwenningen ins Neckartäle
                       Führung: Schwäbischer Albverein VS

Sonntag:       Auf dem Waldpfad Groppertal
                       Führung: Ulrike Kopp, Eva Mattes
                       Steffen W. Esslinger, Thomas Schmidt

Mi. 16.10.      Vom Brend in Weißenbachtal
                       Gruppe 1: Brend – Martinskapelle – Vogte – 
                         Weißenbacher Höhe – Skilift, ca. 2 Std.
                         Gruppe 2: Katharinenhöhe –Weißenbacher Höhe, 
                         ca. 1 Std.

So. 20.10.      Herbstwanderung bei Beuren
                       Gemeinsam mit dem DAV
                       Beuren – Balzholz – Neuffener Schlosssteige –
                        Bauerlochfelsen – Ruine Hohenneuffen –
                        Tobelweiher – Vulkanembryo – Hochbölle
                       Gruppe 1: ca. 15 km / öø 450 Hm
                       Gruppe 2: ca. 10 km
                       Führung: Peter Fuchs, Fritz Weißer (DAV) und  
                       Harald Wangler

Oktober
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Unsere Leidenschaft
für’s Gedruckte teilen
wir gerne mit Ihnen.

Telefon +49 (0)7720/99579-0 | info@esslinger-druck.de
www.esslinger-druck.de

esslingerdruck
Blatt für Blatt Qualität.
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Mi. 23.10.      Von Tengen nach Blumenfeld
                       Gruppe 1: Tengen – Wannenberg – Blumenfeld,
                         ca. 2 Std.
                         Gruppe 2: Tengen – Blumenfeld, ca. 1 Std.

So. 27.10.      Auf dem Maisacher Turmsteig
    Maisach – Maisacher Grat – Buchkopfturm – 

                       Brandkopf – Renchtalhütte – Martinshof –
                       Wilfeneck – Maisach
                       Gruppe 1: ca. 14 km / öø 650 Hm
                       Gruppe 2: ca. 10 km
                       Führung: Helga Strebel, Dr. Alexander Müller

Mi. 30.10.      Zur Chrysanthema 2024
                       Wir bestaunen in der Lahrer Innenstadt die fantasie-

vollen Blumenarragements und floralen Themenbee-
te. Die Straßen und Plätze der historischen Innen-
stadt hüllen sich in eine einzigartige Atmosphäre.
Ausgeschildeter Rundweg, Gehzeit 1–1,5 Std.,
 Spaziergang in Gruppen, Zeit für eine Einkehr.

                         Organisation: Helen Seydewitz, Ingrid Stegmann

Oktober

Die Chrysantheme ist die japanische Nationalblume. 
Sie gilt dort als Symbol der Unsterblichkeit und Vollkommenheit,

denn sie blüht, wenn andere Blumen schon verwelkt sind.



74

©
 S

te
ff

en
 W

. E
ss

lin
ge

r

Gasthof Schweizerhof
Obereschach

Wir sind ein familiär geführtes Haus
mit langer Tradition.

Unser Handwerk ist unser Können mit dem wir Ihnen 
eine vergnügliche Zeit bereiten wollen.
Am Allerwichtigsten ist es uns, dass Sie sich wohl-
fühlen, sei es in unserem Restaurant oder in unseren 
Gästezimmern.

Unsere 11 Zimmer und eine Ferienwohnung sind alle 
mit DU/WC, Radio/TV und WLAN ausgestattet.

Tel.: 07721/8786560
Fax: 07721/8786565
Email: info@gasthof-schweizerhof.de
Internet: www.gasthof-schweizerhof.de
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November
So. 03.11.      Herbstliches Hegau

    Aachtopf – Alter Turm – Zweiseenblick – 
                       Ober Dornsberg – Wasserburger Tal – 
                       Hinter der Stadt Aach – Aachtopf
                       Gruppe 1: ca. 14 km / öø 350 Hm
                       Gruppe 2: ca. 10 km
                       Führung: Dr. Alexander Müller, Kristian Stern

Di. 05.11.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

Mi. 06.11.      Nach Bräunlingen
                       Gruppe 1: Wolterdingen – Hubertshofen –  
                         Bräunlingen, ca. 2 Std.
                         Gruppe 2: Bruggen – Bräunlingen, ca. 1 Std.

So. 10.11.      Die Schwenninger Acht
                       Eisstadion – Neckarquelle – Setzebrünnele –  
                       Türnleberg – Mühlhauser Halde – 
                       Grenzweg – Schwenninger Moos 
                       Gruppe 1: ca. 18 km / öø 280 Hm
                       Gruppe 2: ca. 12 km / öø 210 Hm
                       Führung: Fam. Held und Fam. Heine
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November
Mi. 13.11.      Seniorenspaziergang
                       Rundgang durch den Donaueschinger Schlosspark, 
                         1–1,5 Std., Einkehr im Café Reiter
                         Führung: Helen Seydewitz, Ingrid Stegmann

So. 17.11.      Erst Wandern, dann Schlemmen
                       Traditionswanderung zum Schlachtplattenessen
                       Gruppe 1 und 2: ca. 11 km
                       Führung: Robert Daum

Sa. 23.11.      Wanderabschluss
                      Näheres im Rundschreiben

So. 24.11.      Totengedenken im Natzental
                      Treffpunkte zur kleinen Wanderung:
                      13.30 Uhr VS-Villingen Bickentor

14.00 Uhr VS-Schwenningen Eisstadion
15.00 Uhr Beginn der Feier am Ehrenmal

                       Führung: Steffen W. Esslinger, Hans Schlude

Do. 28.11.      Weihnachtswelt Fürstenbergischer Marstall
                      Organisation: Helen Seydewitz, Ingrid Stegmann



Dezember
Di. 03.12.       Stammtisch
                       im Weinhaus Hess, Bürkstraße 17, ab 15:00 Uhr

So. 08.12.      Waldadvent an der Neukirchhütte
                       Traditionsgemäß von Villingen zur Neukirchhütte
                       Gruppe 1: ca. 10 km
                       Gruppe 2: ca. 6 km
                       Führung: Gisela Jaussi, Thomas Schmidt

Mi. 11.12.      Abschlusswanderung
                       Führung: Ingrid Stegmann, Maria Weidelener

Wir wünschen allen 
Mitgliedern und Freunden des

Schwarzwaldvereins eine  ruhige 
und besinnliche  Adventszeit, 

frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!



Schwarzwaldverein
Ortsverein Mönchweiler
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Unsere Partnervereine

Club Vosgien Mulhouse
seit 1957

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Tailfingen
seit 1964

Ortsgruppe 
Villingen-Schwenningen
seit 1967

Deutscher Alpenverein
Sektion Schwarzwald
seit 2023
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